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sicherungseinsätze durchführt, und der eine ausführliche Bewertung der Empfehlun-
gen in dem Bericht der Gruppe der Afrikanischen Union und der Vereinten Nationen
enthält, insbesondere der Empfehlungen zur Finanzierung sowie zur Einrichtung eines
gemeinsamen Teams der Afrikanischen Union und der Vereinten Nationen.

Der Rat ersucht den Generalsekretär ferner, in seinem Bericht die Erfahrungen
aus den vergangenen und laufenden Friedenssicherungsbemühungen der Afrikani-
schen Union zu berücksichtigen, insbesondere aus dem Hybriden Einsatz der Afrikani-
schen Union und der Vereinten Nationen in Darfur (UNAMID), den Bemühungen zur
Bereitstellung eines Unterstützungspakets für die Logistik für die Mission der Afrika-
nischen Union in Somalia und der Einrichtung eines Treuhandfonds gemäß Resolution
1863 (2009) des Rates.

Der Rat unterstreicht, wie wichtig die Durchführung des Zehnjahresprogramms
zum Aufbau von Kapazitäten für die Afrikanische Union auf dem Gebiet von Frieden
und Sicherheit ist, insbesondere die Herstellung der Einsatzbereitschaft der Afrikani-
schen Bereitschaftstruppe und die Inbetriebnahme des Kontinentalen Frühwarnsys-
tems. Der Rat betont, dass er die laufenden Anstrengungen zur Stärkung der Afrikani-
schen Friedens- und Sicherheitsarchitektur unterstützt, und fordert die internationale
Gemeinschaft, insbesondere die Geber, erneut auf, ihre in dem Ergebnis des Weltgip-
fels 2005363 enthaltenen Verpflichtungen zu erfüllen.

Der Rat betont, wie wichtig es ist, wirksamere strategische Beziehungen zwi-
schen dem Sicherheitsrat der Vereinten Nationen und dem Friedens- und Sicherheitsrat
der Afrikanischen Union sowie zwischen dem Sekretariat der Vereinten Nationen und
der Kommission der Afrikanischen Union herzustellen, und befürwortet weitere ge-
meinsame Anstrengungen in dieser Richtung, die sich auf Fragen von gemeinsamem
Interesse konzentrieren sollen. Der Sicherheitsrat fordert das Sekretariat und die Kom-
mission der Afrikanischen Union auf, in Fragen von gemeinsamem Interesse weiter
zusammenzuarbeiten, unter anderem durch die Erstellung einer Liste der militärischen,
technischen, logistischen und administrativen Kapazitäten, die es auszubauen gilt, die
Unterstützung regelmäßiger Folgemissionen, den Austausch von Erfahrungen und Per-
sonal sowie auf finanziellem und logistischem Gebiet.

Der Rat bekundet seine Absicht, diese Frage nach Vorlage des Berichts des Ge-
neralsekretärs weiter zu prüfen.“

Auf seiner 6118. Sitzung am 5. Mai 2009 behandelte der Rat den Punkt „Frieden und
Sicherheit in Afrika“.

Auf derselben Sitzung gab der Präsident im Anschluss an Konsultationen unter den
Mitgliedern des Sicherheitsrats im Namen des Rates die folgende Erklärung ab364:

„Der Sicherheitsrat bekundet seine tiefe Besorgnis darüber, dass es in einigen we-
nigen afrikanischen Ländern wieder zu verfassungswidrigen Regierungswechseln ge-
kommen ist. Der Rat äußert seine Besorgnis über die Gewalt, die mit solchen Ereignis-
sen einhergehen kann, sowie über die nachteiligen Auswirkungen auf das wirtschaftli-
che und soziale Wohl der Bevölkerung und die Entwicklung der betroffenen Länder.
Der Rat betont, wie wichtig es ist, die verfassungsmäßige Ordnung rasch wiederherzu-
stellen, namentlich durch offene und transparente Wahlen.

Der Rat erklärt erneut, dass er die Hauptverantwortung für die Wahrung des
Weltfriedens und der internationalen Sicherheit trägt, und weist darauf hin, dass die
Zusammenarbeit mit regionalen und subregionalen Organisationen in Übereinstim-
mung mit Kapitel VIII der Charta der Vereinten Nationen die kollektive Sicherheit ver-
bessern kann.

Der Rat begrüßt es, dass die Afrikanische Union und subregionale Organisatio-
nen in Übereinstimmung mit den Resolutionen und Beschlüssen des Rates fortlaufend

363 Siehe Resolution 60/1 der Generalversammlung.
364 S/PRST/2009/11.
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